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Ö� nungszeiten Rathaus:  
Mo - Mi  08.30 - 11.30 Uhr
Do   15.00 - 18.00 Uhr
Fr   08.30 - 11.30 Uhr

 

Geschlossen wegen 
Mitarbeiterschulung 
Wegen einer Mitarbeiterschulung bleibt 
das Rathaus am Dienstag, 02.02.2016 
geschlossen. Wir bittten um Ihr Verständ-
nis.

Ö� nungszeiten 
während der Fasnacht: 
Das Rathaus bleibt geschlossen am 
Freitag, 05.02.2016, Rosenmontag, 
08.02.2016 und Dienstag, 09.02.2016 
 

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 077777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 

 

Geänderter 
Redaktionsschluss: 
Wir bitten zu beachten, dass in der KW 
5 der Redaktionsschluss für das Amts-
blatt „donnerstags“ bereits am Montag, 
01.02.2016 um 11.00 Uhr ist.
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
30.01.2016 
Apotheke im Kau�and, Stockacher Str. 146, 
Tuttlingen 07461/9654363  

31.01.2016 
St. Anna Apotheke, M.-Diessle-Str. 4, 
Fridingen 07463/413  

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp�ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp�ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö�nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O�ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö�nungszeiten: Montag 16.00-18.00 Uhr; Mitt-
woch 09.00-11.00 Uhr; Donnerstag 11.00-12.00 
Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 
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Amtliche
Mitteilungen§

Gemeinderatssitzung  
am Donnerstag, 28.01.2016 
Am Donnerstag, 28.01.2016 �ndet um 19.30 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
nichtö�entliche Gemeinderatssitzung statt. 
Im Anschluss an die nichtö�entliche Ge-
meinderatssitzung �ndet um 19.45 Uhr eine 
ö�entliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:

01/2016  Beschlussfassung über das Vor-
kaufsrecht über Flurstück Nr. 108, 
Almenweg1, Gebäude und Frei�ä-
che

02/2016  Baugesuch auf Neubau eines Ein-
familienwohnhauses mit Doppel-
garage, Flurstück Nr. 4536, Almen-
weg in Buchheim

03/2016  Beratung und Beschlussfassung 
über die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2016 der Gemeinde 
Buchheim

04/2016  Annahme einer Spende der Rai�-
eisenbank Donau-Heuberg über 
950,00 € aus dem VR-Gewinnspa-
ren zugunsten der Grundschule 
Buchheim

05/2016 Verschiedenes, Wünsche und 
  Anträge 

Zur Teilnahme an der ö�entlichen Sitzung ist 
die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 
Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 
 

 

  Mülltermine

Abfallkalender: 
Restmüll  05.02.2016  
Biomüll   29.01.2016  
Papier   19.02.2016  
Wert-Tonne 16.02.2016  
Windel-Tonne 05.02.2016  

Alle Termine �nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische   
Kirchengemeinde  
Mühlheim 
  
Wochenspruch:  
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, 
so verstocket eure Herzen nicht. 
  (Hebräer 3, 15) 
  
  
Du und ich  
Gott, als Dein Ebenbild 
hast Du mich gescha�en. 
Weder bin ich Dir ebenbürtig 
noch Dein Abziehbild. 
  
Du fragst nach mir: 
„Mensch, wo bist Du?“ 
Ich frage nach Dir: 
„Gott, wo bist Du?“ 
  
Die Antwort liegt in 
der Liebe. 
Sie ist das Göttlichste an mir 
und das Menschlichste an Dir. 
Reinhard Ellsel 
  
  
Gottesdienste im Rahmen 
der Distriktpredigtreihe 
in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 31. Januar 2016 
09.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Pre-
digtreihe in Fridingen (Pfr. Lasi) 
10.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Pre-
digtreihe in Mühlheim (Pfr. Lasi) 
  
  
Beginn Distriktpredigtreihe 2016 
„Da schau her...“, zu diesem Hauptthema 
werden Pfarrer aus den umliegenden Nach-
bargemeinden die Gottesdienste in Mühl-
heim und Fridingen halten. 
Am kommenden Sonntag, 31. Januar be-
ginnt die Predigtreihe mit Pfarrer Matthias 
Lasi zum Thema: „Wenn Engel lesen...“. 
  
Die Gottesdienste in Mühlheim werden 
voraussichtlich bis Ende Februar im gut 
beheizten Gemeindesaal statt�nden. 
  
  
Regelmäßige Termine in unserer 
Gemeinde: 
Montag 
14.30 - 15.15 Uhr Ökumen. Kinderchor 
in Mühlheim Kl. 1+2 
20.00 – 21.30 Uhr Ökumen. Projektchor 
in Mühlheim 
Dienstag 
17.15 Uhr bis 18.00 Uhr Ökumen. Kinderchor 
in Mühlheim Kl. 3+4 
Mittwoch 
15.30 – 16.30 Uhr Kon�rmandenunterricht 
in Mühlheim 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 

- wie Gott in Frankreich – 
Familienfreizeit im Elsaß  
vom 28.03. – 01.04.2016 
  

Die Freizeit richtet sich an junge Familien 
und Alleinerziehende. Umgeben von herr-
licher Natur liegt unser Freizeitheim an den 
Hängen des Münstertals. 
Auf dem Programm stehen - falls der Winter 
mitmacht – Schlitten- und Skifahren (Lang-
lauf und Alpin), Reiten, Schwimmen, Erleb-
nispark, diverse Museen, Wandern oder 
Spazierengehen, kreative Angebote, ge-
meinsames Singen und Spielen. Die Freizeit 
wird angeboten von Pfarrerin Silke Bartel 
(Rietheim-Weilheim) und Pfarrer Matthias 
Lasi (Mühlheim). 
Im Freizeitpreis enthalten sind die Über-
nachtungen mit Vollpension nach französi-
scher Art. 

Der Freizeitpreis beträgt:
für Erwachsene 200 Euro
für Jugendliche ab 13 Jahren 100 Euro
für Kinder 6 - 12 Jahre 60 Euro
Kinder unter 6 Jahren sind frei.

 
Die Anfahrt erfolgt mit dem eigenen PKW. 
Anmeldeschluss ist der 22. Februar 2016. 
Am 25. Februar 2016 um 19 Uhr �ndet ein 
Vorbereitungsabend im Gemeindezentrum 
Mühlheim, Griesweg 3 statt. An diesem Ter-
min reden wir über Programminteressen 
und stellen unsere Programmideen vor. 

Anmeldung bei Pfarrer Matthias Lasi, Gries-
weg 3, 78570 Mühlheim a.D. 
  
  
Sommerfreizeiten 2016 

Der Sommer ruft 
mit vielen Freizeitangeboten für Kinder 
und Jugendliche 
Spaß erleben – Freundschaften bauen – 
Glauben wagen 

Kinderfreizeiten 
28.07. – 06.08. 
Jungscharzeltlagen Kraftstein (9 – 12 Jahre) 
30.07. – 05.08. 
Pferde-Abenteuerlager KIDS für Mädchen 
und Jungen (8 – 11 Jahre) 
06.08. – 15.08. 
Jungscharcamp Irndorf (9 – 13 Jahre) 
22.08. – 28.08. 
Pferde – Abenteuerzeltlager KIDS + TEENS 
für Mädchen (9 – 14 Jahre) 
24.08. – 01.09. 
Kinderfreizeit Unterschembachhof (8 – 12 
Jahre) 
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Jugendfreizeiten 
01.08. – 14.08. 
Erlebniscamp Schweden (14 – 18 Jahre) 
07.08. – 13.08. 
Camp – Abenteuer Kreativ im Vorallgäu (14 
– 17 Jahre) 
07.08. – 18.08. 
Beach-Camp Korsika (13 – 16 Jahre) 
08.08. – 14.08. 
Pferde-Abenteuerzeltlager TEENS für Mäd-
chen (11 – 15 Jahre) 
10.08. – 24.08. 
Clublager Pula Kroatien (15 – 17 Jahre) 
16.08. – 30.08. 
Kleine Clubfreizeit Lipnosee, Tschechien (13 
- 15 Jahre) 
16.08. – 30.08. 
Große Clubfreizeit Lipnosee, Tschechien (16 
– 18 Jahre) 

Jugendliche/Junge Erwachsene 
Freizeiten 
25.08. – 07.09. 
CVJM Park + Ride  in Südfrankreich (17 – 21 
Jahre) 

Das Freizeitprospekt erhalten Sie im Pfarr-
amt in Mühlheim zu den angegebenen Ö�-
nungszeiten. 

Bei Interesse können sie sich an die Ge-
schäftsstelle das Bezirksjugendwerkes 
Tuttlingen in Spaichingen wenden: Telefon 
07424 5227, info@ejw-bezirk.de   
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
Evang. Kirchenp�ege 
E-Mail: evkp�muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö�net: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30Uhr. 
  
  

Aus den
Schulen

Gemeinschaftsschule  
obereDonau 
Wintersporttag an der Grund- und 
Gemeinschaftsschule 
Am vergangenen Donnerstag wurden bei 
den Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 
und 2 die Schulranzen gegen Schlitten, Bob 
und Ski getauscht. Bei besten Bedingungen 
und herrlichem Sonnenschein konnten die 
rund 70 Schüler einen tollen Tag am Skihang 
„Antoni“ verbringen. Mit großer Freude und 
viel Spaß wurde Ski, Schlitten und Bob ge-
fahren. 
Wem es zu kalt wurde, konnte sich in der Ski-
hütte bei Kaba, Punsch und Kuchen wieder 
aufwärmen. 

Gegen 12 Uhr wurden alle Kinder glücklich, 
zufrieden und auch ein wenig erschöpft von 
ihren Eltern abgeholt oder zur Betreuung 
zurück in die Grundschule gebracht. 
Einen Tag später waren die Klassen 3 bis 10 
an der Reihe. Obwohl sich die Sonne an die-
sem Tag nur ungern zeigte, hatten die Kin-
der und Jugendlichen sehr viel Freude an 
der sportlichen Betätigung. Die Zeit verging 
wie im Flug, so dass so mancher Schüler es 
sehr bedauerte, dass er die Piste am Ende 
des Vormittags wieder verlassen musste. 
Die Schulleitung bedankt sich ganz herzlich 
beim Skiclub, hier insbesondere bei den �ei-
ßigen Helferinnen und Helfern in der Hütte 
und an den Liften. Ohne ihr persönliches 
Engagement wären diese beiden schönen 
und erlebnisreichen Tage nicht möglich ge-
wesen. 

Termine 
  
02.02.16 Bundesjugendspiele GS 
  (geändert) 
03.02.16 Ausgabe der HJ-Informationen 
  und Zeugnisse 
10.02.16 Pädagogischer Tag 
23.02.16 
(neu)  GMS-Infoveranstaltung für die 

Eltern Klasse 4 
07.03.16 – 
18.03.16 OiB-Praktikum II Klasse 8 
07.03.16 – 
18.03.16  Projektprüfung Kl. 9 und dezentra-

le Englischprüfung Kl. 9/10 
12.04.16 Hauptschulabschlussprüfung
  Deutsch 
13.04.16 Werkrealschulprüfung Deutsch 
15.04.16 Landschaftsputzete 
19.04.16 Hauptschulabschlussprüfung 
  Mathematik 
20.04.16 Gemeinsamer Wandertag 
20.04.16 Werkrealschulprüfung 
  Mathematik 
22.04.16 Elternsprechtag II 
26.04.16 Hauptschulabschlussprüfung
  Englisch 
27.04.16 Werkrealschulprüfung Englisch 
23.06.16 Gemeinsamer Wandertag 
01.07.16 Bundesjugendspiele GMS 
07.07.16 Bundesjugendspiele GS 
15.07.16 Schulentlassfeier 
 
 

Realschule Mühlheim 
Termine 
Do. 13.01.2016 „Schmotziger“ - 
   „Wir feiern Fasnet!“ 
Fr. 05.02. bis 
Di. 09.02.16 Fastnachtsferien 
Fr. 12.02.16 Elternsprechtag 
   15.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Fr. 19.02.16 Wintersporttag 

 

Vereine und
Organisationen

SC Buchheim/Altheim/ 
Thalheim 
Bevorstehende Spiele: 
Samstag, den 31.01.2016 

-

 
 SC B.A.T. F- Junioren –

Spfr. Owingen/Billa�ngen 
 SC B.A.T. F- Junioren – 

SV Heiligenberg 
 SC B.A.T. F- Junioren – 

SV Großschönach 
 SC B.A.T. F- Junioren –

FC Beuren Weildorf 
 Seite 

oder auch  
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Frauengemeinschaft 

 

Schilpenzunft  
Buchheim 
Am Freitag den 29.1.16 sind 
wir bei Nachtumzug in Saul-
dorf eingeladen. 

Abfahrt:18 Uhr am freien stein 
Umzug beginn 19 Uhr 
LaufNr.11 (38) 
Rückfahrt: 1 uhr 
Buskosten 3€ 
  
Am Samstag 30.1. werden wir das Narren-
blatt und die ersten Lose verkaufen! 
Der Elferrat tri�t sich um 13 Uhr im Freien 
stein! 
  
Am Sonntag den 31.1.16 sind wir dann wie-
der in Sauldorf beim Umzug eingeladen! 
Abfahrt: 12 Uhr am Freien Stein 
Laufnr: 11 (40) 
Rückfahrt: 18 Uhr 
Buskosten 3 € 
 
 
 

Interessantes
und Wissenswertes

Der Mikrozensus startet 
wieder im Januar 2016   
Im Januar 2016 sind in Baden-Württemberg, 
wie auch in ganz Deutschland, die Befragun-
gen zum Mikrozensus 2016 gestartet. 
Was ist der Mikrozensus? – Der Mikro-
zensus ist eine gesetzlich angeordnete 
Befragung über die Bevölkerung und den 
Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 
1 Prozent aller Haushalte in Deutschland 
durchgeführt wird. In Baden-Württemberg 
sind dies etwa 48?000 Haushalte. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
– Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus 
ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben. 
Danach werden bei der Stichprobenziehung 
durch ein mathematisches Zufallsverfahren 
Anschriften ausgewählt. Personen, die in 
einem Haushalt an einer ausgewählten An-
schrift wohnen, sind auskunftsp�ichtig. Sie 
werden innerhalb von fünf aufeinander fol-
genden Jahren bis zu viermal befragt. Die 
vom Gesetzgeber angeordnete Auskunfts-
p�icht dient dazu, mit dem Mikrozensus re-
präsentative und aktuelle statistische Infor-

mationen bereitzustellen. Der Mikrozensus 
wird unterjährig durchgeführt, das heißt, 
dass der Stichprobenumfang von etwa 
48?000 Haushalten gleichmäßig auf alle 
Monate und Wochen des Jahres verteilt wird 
und somit pro Woche rund 900 Haushalte in 
Baden-Württemberg befragt werden. 
Wie läuft eine Befragung ab? –  Die Mikro-
zensusbefragung führen Interviewerinnen 
und Interviewer des Statistischen Landes-
amtes durch. Sie sind zur strikten Verschwie-
genheit verp�ichtet. Sie kündigen sich ei-
nige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei 
den Haushalten an und übergeben mit der 
Ankündigung auch Informationsmaterial 
über die Erhebung sowie das Mikrozensus-
gesetz. Sie weisen sich mit einem Intervie-
werausweis des Statistischen Landesamtes 
aus. Die Befragung wird in einem persönli-
chen Interview mit einem Laptop durchge-
führt. Diese Art des Interviews erleichtert 
Befragten und Interviewern die Arbeit bei 
der Erhebung und ist für die Haushalte am 
wenigsten zeitaufwendig. Alternativ besteht 
für die Haushalte auch die Möglichkeit, ei-
nen Erhebungsbogen selbst auszufüllen. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen 
der Geheimhaltung und dem Datenschutz 
und werden weder an Dritte weitergegeben 
noch verö�entlicht. Nach Eingang und Prü-
fung der Daten im Statistischen Landesamt 
werden diese anonymisiert und zu aggre-
gierten Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet. 
Wer nutzt die Daten? – Die Daten des Mi-
krozensus bilden für Politik, Wirtschaft, 
Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht 
zuletzt für interessierte Bürgerinnen und 
Bürger eine aktuelle Informationsquelle 
über die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Bevölkerung, der Familien und der Haushal-
te, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und 
die Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Ehe- 
und Lebenspartner haben häu�g ähnliches 
Bildungsniveau und gleiches Alter“, „Alters-
durchschnitt der Bevölkerung mit Migrati-
onshintergrund etwa 10 Jahre jünger“ oder 
„68 Prozent der Pendler nutzen das Auto, 13 
Prozent ö�entliche Verkehrsmittel“ basieren 
auf Ergebnissen des Mikrozensus. 
Die Präsidentin des Statistischen Landes-
amtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle aus-
kunftsp�ichtigen Haushalte um Unterstüt-
zung: „Um repräsentative Ergebnisse zu 
gewinnen, ist es notwendig, dass alle in die 
Erhebung einbezogenen Haushalte die Fra-
gen des Mikrozensus beantworten. Die Aus-
künfte von älteren Personen oder Rentnern 
sind dabei genauso wichtig wie die Anga-
ben von Angestellten, Selbstständigen, Stu-
denten oder Erwerbslosen. Es ist nicht mög-
lich, einzelne für die Erhebung ausgewählte 
Personen von der Befragung zu befreien.“ 
Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu 
erhalten, hat der Gesetzgeber die meisten 
Fragen mit einer Auskunftsp�icht belegt (§ 
7 Mikrozensusgesetz). Das Statistische Lan-
desamt bittet darum, auch die freiwilligen 
Fragen zu beantworten. 
Hinweis: Die Mikrozensusergebnisse für 
Baden-Württemberg werden vom Statisti-
schen Landesamt fortlaufend verö�entlicht. 
Ausgewählte Ergebnisse stehen kostenlos 
unter www.statistik-bw.de zur Verfügung. 

Kontakt: 
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, pressestel-
le@stala.bwl.de 
Fachliche Rückfragen: Tel. (0711) 641 -2513 
oder -2604, mikrozensus@stala.bwl.de  
 
 

Kinderartikelbörse  
Veranstalter: Eltern- Kind- Tre� Mühlheim 
Förderverein Stetten- Begegnungen im Dorf 
Rechtzeitig vor Beginn des Frühjahres wol-
len wir wieder eine Kleiderbörse veranstal-
ten. Zum Verkauf stehen gebrauchte, aber 
gut erhaltene Kleider, Spielsachen und 
Utensilien rund ums Kind und um die Fami-
lie für die Frühjahrs- und Sommerzeit. 
Verkaufsnummern können ab sofort unter 
folgender Mailadresse beantragt werden: 
Kinderartikelboerse.muehlheim@web.de 
Bitte Name, Adresse und Telefonnummer 
mit angeben. 
Annahme der Ware ist am Freitag, den 04. 
März 2016 von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Der Verkauf �ndet am 05. März von 9:00 
Uhr bis 11:00 Uhr statt 
Die nicht verkaufte Ware und das erlöste 
Geld müssen am selben Samstagnachmit-
tag von 14:30 Uhr – 15:00 Uhr abgeholt 
werden  
 
 

Haus der Natur -  
Naturpark obere Donau 
Räuchern in der Braunwurzhütte. Diens-
tag, 02.02.2016, 19.30 Uhr 
Traditionell wurden heimische Kräuter und 
Harze aus fernen Ländern z. B. zum Des-
in�zieren von Räumen, zur Stärkung der 
Gesundheit und zu spirituellen Zwecken 
getrocknet und verräuchert. Am Ende der 
Weihnachtszeit liegt Maria Lichtmess am 2. 
Februar. Dieses Fest soll uns helfen, das Er-
wachen der Natur im Neuen Jahr bewuss-
ter wahrzunehmen. Manchmal braucht es 
einen Impuls, um Samen in sich selbst kei-
men zu lassen! Christiane Denzel aus Lipt-
ingen, Bioland– Gärtnerin, Heilpraktikerin 
und Kräuterpädagogin erklärt einiges über 
die Hintergründe des jeweiligen Brauches, 
des Räucherns und über die Wirkung der 
dabei typischen Kräuter und Harze. Martina 
Braun, Wirtin der Braunwurzhütte in Liptin-
gen- Wehstetten, Bioland– Bäuerin, Erzie-
herin und Kräuterpädagogin bereitet kleine 
Versucherle aus wilden Genüssen und liest 
zum Abschluss ein Kräutermärchen vor. 
Dieser Abend bietet die Möglichkeit, zur 
Ruhe zu kommen und heimische und frem-
de Düfte zu genießen. Die Teilnehmer rie-
chen, sehen und lauschen, was uns Gottes 
wilder Garten alles schenkt! 

Gebühr: 12,- Euro; Tre�punkt: Braunwurz-
hütte, Wehstetten 7, Liptingen-Wehstet-
ten; Anmeldungen bei Martina Braun, Tel. 
07465/2082 oder Christiane Denzel, Tel. 
07465/2515. 
  
  
  



 Donnerstag, den 28. Januar 2016  Seite 6

DRK-Blutspendedienst 
bittet um eine Blutspende 
Knapp 15.000 Blutspenden werden jeden 
Tag in Deutschland benötigt. Auch das 
perfekteste medizinische Versorgungssys-
tem ist bei schweren Verletzungen und 
lebensbedrohlichen Krankhei-
ten ohne Blut nicht funktionsfähig. 
Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um 
eine Blutspende am

Donnerstag, dem 18.02.2016 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Donautal-Festhalle, Spitalstraße 4 
78567 FRIDINGEN A. D. DONAU

Jeder kann ganz plötzlich in die Situati-
on kommen, dringend Blutpräparate zu 
benötigen : Die Liste, in welchen Situatio-
nen Blutpräparate benötigt werden ist lang. 
Sie werden bei der Versorgung eines Unfall-
opfers mit starkem Blutverlust, bei einem 
Krebspatienten während und nach der Che-
motherapie oder auch bei Herz-, Magenund 
Darmerkrankungen und vielem mehr. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann je-
der Gesunde von 18 bis zur Vollendung 
des 71. Lebensjahres, Erstspender dür-
fen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, 
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche 
Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben 
retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter der 
gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und 
im Internet unter www.blutspende.de er-
hältlich. 
 
 

Musik- und Tanztheater 
„My father’s daughter“ 
im Schloss Meßkirch 
am 19./30.03. und 26./ 27.03.2016, je-
weils um 20 Uhr 
„My father‘s daughter“ ist eine Adaption des 
Grimmsehen Märchens „die Gänsehirtin am 
Brunnen“. Lib Briscoe verfasste ihre eigene 
Bühnenversion der Erzählung. in einer Mi-
schung aus Monologen, Tanzen, Gesang 
und Streichmusik der Melodien Hildegard 
von Bingens Leben lang vergessene Figuren 
und Gestalten vergangener Tage wieder auf. 
Die Geschichte erzählt von einem mittelal-
terlichen König und seinen drei Töchtern. 
Als Herrscher einer patriarchalischen Ge-
sellschaftsform ist er dazu verp�ichtet einen 
männlichen Nachkommen zu ernennen in-

dem er die Stärkste seiner Töchter mit dem 
zukünftigen Oberhaupt vermählt. Hierzu 
unterzieht er seine Töchter einer Probe. Ein 
Erweis ihrer Loyalität. Doch was bedeutet 
Loyalität und wem sind wir sie verp�ich-
tet? Wo endet Liebe und beginnen Macht-
ansprüche? Wie begegnen wir Menschen 
denen wir überlegen zu sein scheinen und 
welche Weisheiten besitzt derjenige der 
nicht der Norm entspricht? Lassen Sie sich 
entfuhren auf eine Reise in die Vergangen-
heit und durch sämtliche darstellenden 
Kunstformen. Tauchen Sie ein in eine längst 
vergessene Welt und durchleben Sie ein be-
wegendes Ereignis rund um Güte, Treue und 
Vergebung. 
Karten für das Musik- und Tanztheater sind 
ab sofort in der Tourist-Information in Meß-
kirch erhältlich (Tel.: 07575 206-46). Eintritts-
preise: Erwachsene: 20 €, ermäßigt: 15 €. 
Weitere Infos: www.myfathersdaughter.de. 

 

Nichtraucherkurs 
Mit Frischluft in den Frühling 
Neue Vorsätze? Fastenzeit und sinnvoller 
Verzicht? Entscheiden Sie sich für die Frei-
heit. 
Genießen Sie Frischluft im Frühling. Ängste? 
Wie ist das mit dem Entzug? Nehme ich zu, 
wenn ich aufhöre? Scha�e ich es diesmal? 
Nehmen Sie kompetente Hilfe in Anspruch. 
Die Fachstelle Sucht bietet wieder einen 
Nichtraucherkurs an. 
Vom 16. Februar – 22. März 2016, sechs Ter-
mine dienstags von 18-19.30 Uhr in der 
Fachstelle Sucht Tuttlingen, Freiburgstraße 
44. 
Die Kosten von 120.-€ werden von den Kran-
kenkassen anteilig übernommen. 
Kursleitung: Diplompädagogin Viola Schu-
bert 
Information und Anmeldung ab sofort unter 
Telefon (07461) 96648-0. 
 
 

Kursangebot „Ein neuer  
Lebensabschnitt beginnt,  
die richtige Einführung von 
Beikost“ am  Klinikum Land-
kreis Tuttlingen 
Die frisch gebackenen Eltern erhalten in 
diesem Kurs Informationen und Tipps, wie 
der Speiseplan ihres Kindes im 2. Lebens-
halbjahr gestaltet werden kann - selbstver-
ständlich unter Berücksichtigung aktueller 
Ernährungsempfehlungen. Information und 
Anmeldung bitte über die Mutter-Kind-Sta-
tion des Klinikums, Tel.-Nr. 07461/97-1031 
bzw. station31@klinikum-tut.de. 

Der nächste Kurs �ndet am Mittwoch, 
den 03.02.2016 um 9.30 Uhr im Klinikum 
in Tuttlingen statt. 
Nähere Informationen erhalten Sie auch auf 
unserer Homepage www.klinikum-tut.de. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

Stärke-Kurs 
FED 2000 e.V. bietet Stärke-Kurs für Fami-
lien in besonderen Lebenslagen: 
Inhalt: „Übergang in das Erwachsenenal-
ter mit (geistiger) Behinderung“ 
Der FED 2000 e.V. (Familienentlastender 
Dienst für den Landkreis Tuttlingen) ist ein 
gemeinnütziger Verein, der es sich zur Auf-
gabe gemacht hat, Familien mit einem An-
gehörigen mit Behinderung zu  unterstüt-
zen. 
Einzelbetreuung und verschiedene Grup-
penangebote für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene gehören dabei ebenso zu un-
serem Angebot wie Urlaubsreisen, Ferien-
programme für Kinder und Jugendliche, 
Aus�üge für Erwachsene, Begleitetes Woh-
nen in Familien und Sonderpädagogische 
Familienhilfe. Des Weiteren sind wir Bera-
tungs- und Betreuungsstelle für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehörige 
und seit 2009 Anbieter des landesweiten 
Projekts STÄRKE. 

STÄRKE ist ein spezielles Angebot zur Un-
terstützung von Familien in besonderen 
Lebenslagen und spricht somit Familien mit 
einem Angehörigen oder Elternteil mit Be-
hinderung an. 
An 3 Abenden bekommen Sie in 3 Seminar-
teilen Informationen zu Herausforderungen 
und Möglichkeiten des Erwachsenwerdens 
für Jugendliche mit einer Behinderung. Sie 
erhalten einen Einblick über Veränderun-
gen, Rechte und P�ichten für junge Erwach-
sene mit Behinderung, wie beispielsweise 
die Einführung eines gesetzlichen Betreu-
ers, das Wahlrecht, die Grundsicherung und 
den Anspruch auf Kindergeld oder zum Be-
hindertentestament. Unterschiedliche Mög-
lichkeiten der Berufswahl werden ebenso 
angesprochen wie verschiedene Wohnfor-
men für junge Menschen mit Behinderung. 
Das Einbringen eigener Themen und Anre-
gungen, sowie ein reger Austausch während 
des Kurses sind uns sehr wichtig. 

Nach dem Besuch dieser Seminarteile sind 5 
Hausbesuche möglich, an denen wir auf Ihre 
ganz individuellen Fragen und Themen ein-
gehen können und Sie bei Antragsstellun-
gen und Formalitäten unterstützen können. 
Das Seminarpaket (3 Seminare) sowie die 
eventuell anschließende Unterstützung in 
Form von Hausbesuchen sind für alle Fami-
lien mit einem Angehörigen mit Behinde-
rung kostenfrei. 

Seminar 1: Formale Veränderungen,
Rechte und Anspruch auf Leistungen 
Was bedeutet gesetzliche Betreuung? 
Welche Leistungen und Hilfen stehen mir 
und meinem Angehörigen mit Behinderung 
zu? (Grundsicherung, Leistungen der P�ege-
kasse, Steuerrecht,..) 
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Welche P� ichten und Rechte müssen zu-
künftig beachtet werden? 

Seminar 2: Weitere Informationen und 
Hilfen
Der Integrationsfachdienst (IFD)
Wo beantrage ich was, wie wird das � nanziert?
Informationen zum Behindertentestament 

Seminar 3: Ausbildung, Beruf und Woh-
nen für Menschen mit Behinderung 
Wie geht es nach der Schule weiter? 
Welche Arbeits- und Alternativmöglichkei-

ten gibt es für Menschen mit Behinderung? 
Welche Wohnmöglichkeiten gibt es für jun-
ge Menschen mit Behinderung? 
Wie wird das � nanziert? 

Nächster Termin:  April 2016 
Erster Termin entweder am Mittwoch, 
13.04.2016 ODER am Donnerstag, 
14.04.2016  
Je drei Seminare jeweils 18:00-20:30Uhr 

Anmeldeschluss ist der 1. April 2016.  
Die anderen beiden Termine werden 

dann gemeinsam festgelegt.  

An allen Tagen besteht während der Kur-
se die Möglichkeit einer parallelen Be-
treuung Ihrer Tochter / Ihres Sohnes. 

Bei Interesse oder weiteren Fragen 
wenden Sie sich bitte an: 
Beate Leber  (Dipl. Sozialarbeiterin FH)  
Tel.: 07461-900752-0 
Email: beateleber@fed2000-ev.de 
www.fed2000-ev.de 

Narri Narro
Wir haben am Schmotzige Dunschtig, 04.02.  

und Fasnachtsfreitag, 05.02. geschlossen.

Ab Rosenmontag, 08.02. sind wir gerne zu den  
gewohnten Ö�nungszeiten wieder für Sie da!
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